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(54) Modulares Brenner-Kessel System

(57) Die Erfindung betrifft ein System (10) für Bren-
ner-Kessel, wobei das System die von Wasser durch-
strömten Elemente (11,12,13,14,15,16,17) innerhalb
des Brenner-Kessels betrifft.

Erfindungsgemäß werden alle von Wasser durch-

strömten Elemente (11,12,13,14,15,16,17) innerhalb
des Brenner-Kessels zu einem System (10) von modu-
larem Aufbau zusammengefaßt, wobei Anzahl und Rei-
henfolge der im System verwendeten Elemente frei be-
stimmbar ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein System für Brenner-
Kessel, insbesondere für Gasbrenner-Kessel, gemäß
dem Oberbegriff des Anspruchs 1.
[0002] In einem Brenner-Kessel, so zum Beispiel in
einem Gasbrenner-Kessel, sind in der Regel mehrere
Elemente angeordnet, die von Wasser durchströmt wer-
den. Bei diesen von Wasser durchströmten Elementen
handelt es sich in erster Linie um ein Zuleitungsmittel
und ein Ableitungsmittel für einen Warmwasser-Kreis-
lauf, ein Zuleitungsmittel und ein Ableitungsmittel für ei-
nen Heizungswasser-Kreislauf, einen Wärmetauscher,
eine Pumpe sowie ein 3-Wege-Ventil. Darüber hinaus
sind im Brenner-Kessel weitere, nicht von Wasser
durchströmte Elemente angeordnet. Bei einem Gas-
brenner-Kessel unter anderem ein Gasbrenner, der den
Wärmetauscher befeuert.
[0003] Nach dem Stand der Technik ist die Reihenfol-
ge und die Anzahl der vom Wasser durchströmten Ele-
mente des Brenner-Kessels fest vorgegeben, so daß ei-
ne Anpassung an individuelle Bedürfnisse nicht oder
nur unter erheblichem Aufwand möglich ist.
[0004] Der vorliegenden Erfindung liegt also das Pro-
blem zu Grunde, ein neuartiges System für Brenner-
Kessel zu schaffen.
[0005] Dieses Problem wird durch ein System für
Brenner-Kessel mit den Merkmalen des Anspruchs 1
gelöst. Das erfindungsgemäß System ist sehr flexibel
und daher an individuelle Bedürfnisse problemlos an-
paßbar.
[0006] Weitere vorteilhafte Ausgestaltungen der Er-
findung ergeben sich aus den Unteransprüchen und der
Beschreibung. Nachfolgend wird ein bevorzugtes Aus-
führungsbeispiel der Erfindung anhand der Zeichnung
näher erläutert. In der Zeichnung zeigt:

Fig. 1 ein erfindungsgemäßes System in schemati-
sierter Darstellung, und

Fig. 2 das System gemäß Fig. 1 mit einer anderen
Anordnung seiner Einzelelemente.

[0007] Figur 1 zeigt ein erfindungsgemäßes System
10 für einen im Detail nicht-dargestellten Gasbrenner-
Kessel.
[0008] Bei dem erfindungsgemäßen System 10 sind
alle Elemente, die im Brenner-Kessel von Wasser
durchströmt werden, zu einem Block zusammengefaßt.
Dieser Block bzw. das erfindungsgemäße System 10
verfügt über einen modularen Aufbau, derart, daß An-
zahl und Reihenfolge der im erfindungsgemäßen Sy-
stem verwendeten Elemente frei bestimmbar ist. Hier-
durch wird das erfindungsgemäße System 10 sehr fle-
xibel.
[0009] Das in Figur 1 dargestellte Ausführungsbei-
spiel des erfindungsgemäßen Systems 10 verfügt über
einen Wärmetauscher 11, wobei auf einer Seite des
Wärmetauschers 11 ein Zuleitungsmittel 12 für einen

Heizungswasser-Kreislauf und auf der anderen Seite
des Wärmetauschers 11 ein 3-Wege-Ventil 13 angeord-
net ist. Gegenüberliegend zum Wärmetauscher 11 greift
am 3-Wege-Ventil 13 ein kombiniertes Zuleitungs-/Ab-
leitungs-Mittel 14 für einen Warmwasser-Kreislauf an,
wobei sich an dieses Zuleitungs- /Ableitungs-Mittel 14
für den Warmwasser-Kreislauf eine Pumpe 15, ein Ab-
leitungsmittel 16 des Heizungswasser-Kreislaufs sowie
ein Versorgungsmittel 17 für den Wärmetauscher 11 an-
schließen. Die Elemente 11, 12, 13, 14, 15, 16 und 17
sind allesamt von Wasser durchströmt. Wie Figur 1 ent-
nommen werden kann, greifen an den Elementen 12,
14, 16 sowie 17 entsprechende Anschlußleitungen 18,
19, 20, 21, 22 sowie 34 für den Warmwasser-Kreislauf,
Heizungswasser-Kreislauf sowie die Wärmetauscher-
Wasserversorgung an.
[0010] Die prinzipielle Funktionsweise der Elemente
11, 12, 13, 14, 15, 16 sowie 17 ist den hier angespro-
chenen Fachleuten bekannt. Auf eine eingehende Be-
schreibung der Funktionsweise dieser Elemente kann
daher verzichtet werden.
[0011] Das erfindungsgemäße System 10 verfügt,
wie bereits erwähnt, über einen modularen Aufbau. Die
Anzahl und Reihenfolge der im erfindungsgemäßen Sy-
stem 10 verwendeten Elemente ist vom Benutzer des
erfindungsgemäßen Systems frei bestimmbar. Hierzu
verfügt jedes Element 11, 12, 13, 14, 15, 16 und 17 des
erfindungsgemäßen Systems 10 über eine erste Anzahl
von internen Leitungen 23 für den Warmwasser-Kreis-
lauf und über eine zweite Anzahl von internen Leitungen
24 für den Heizungswasser-Kreislauf. Bei dem in Figur
1 dargestellten Ausführungsbeispiel verfügt jedes Ele-
ment des erfindungsgemäßen Systems 10 über vier in-
terne Leitungen 24 für den Heizungswasser-Kreislauf
und zwei interne Leitungen 23 für den Warmwasser-
Kreislauf.
[0012] Zusätzlich zu den Leitungen 23, 24 verfügen
zumindest einige der Elemente des erfindungsgemä-
ßen Systems 10 über vorgegebene Vebindungspunkte
zwischen den internen Leitungen 23 bzw. 24 unterein-
ander und/oder zwischen den internen Leitungen 23
bzw. 24 und den Anschlußleitungen 18, 19 ... 22 für den
Warmwasser-Kreislauf, den Heizungswasser-Kreislauf
oder die Wasserversorgung des Wärmetauschers 11.
So kann Figur 1 entnommen werden, daß das Zulei-
tungsmittel 12 für den Heizungswasser-Kreislauf einen
vorgegebenen Verbindungspunkt 25 aufweist, um eine
Verbindung zwischen einer internen Leitung 24 des Hei-
zungswasser-Kreislaufs und der Anschlußleitung 18 zu
gewährleisten. Dem Wärmetauscher 11 sind insgesamt
vier Verbindungspunkte 26, 27, 28 und 29 zugeordnet,
wobei die Verbindungspunkte 26 und 27 eine Verbin-
dung zwischen zwei internen Leitungen 24 des Hei-
zungswasser-Kreislaufs und die Verbindungspunkte 28
und 29 eine Verbindung zwischen zwei internen Leitun-
gen 23 des Warmwasser-Kreislaufs gewährleisten.
Auch das kombinierte Zuleitungs-/Ableitungs-Mittel 14
für den Warmwasser-Kreislauf verfügt über zwei Verbin-
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dungspunkte 30 und 31, wobei der Verbindungspunkt
30 eine Verbindung zwischen einer internen Leitung 23
für den Warmwasser-Kreislauf und einer entsprechen-
den Anschlußleitung (Ablauf) 19 und der Verbindungs-
punkt 30 eine Verbindung zwischen der anderen inter-
nen Leitung 23 und der Anschlußleitung (Zulauf) 20 ge-
währleistet. Weitere vorgegebene Verbindungspunkte
32 und 33 sind in Elementen 16 bzw. 17 zugeordnet.
[0013] Bedingt dadurch, daß jedes der Elemente 11,
12, 13, 14, 15, 16 und 17 des erfindungsgemäßen Sy-
stems 10 über die gleiche Anzahl von internen Leitun-
gen 23 für den Warmwasser-Kreislauf und über die glei-
che Anzahl von internen Leitungen 24 für den Heizungs-
wasser-Kreislauf verfügt, und bedingt dadurch, daß vor-
gegebene Verbindungspunkte innerhalb der Elemente
bestimmte Verbindungen zwischen den internen Leitun-
gen 23 bzw. 24 untereinander und/oder zwischen den
internen Leitungen 23 bzw. 24 und entsprechenden An-
schlußleitungen 18 ... 22 gewährleisten, wird eine Art
Bussystem für die vom Wasser durchströmten Elemen-
te innerhalb des Brenner-Kessels geschaffen. Die An-
zahl und Reihenfolge der im erfindungsgemäßen Sy-
stem 10 verwendeten Elemente ist daher vom Benutzer,
z.B. vom Kesselbauer, individuell anpaßbar. So zeigt Fi-
gur 2 die identischen Elemente 11, 12, 13, 14, 15, 16
und 17 des erfindungsgemäßen Systems 10, jedoch in
einer anderen Reihenfolge. An der Funktionsweise des
erfindungsgemäßen Systems 10 ändert sich jedoch
nichts.
[0014] Darüber hinaus ist es selbstverständlich mög-
lich, die Anzahl der im erfindungsgemäßen System 10
verwendeten Elemente individuell anzupassen.

Bezugszeichenliste:

[0015]

10 System
11 Wärmetauscher
12 Zuleitungsmittel
13 3-Wege-Ventil
14 Zuleitungs-/Ableitungs-Mittel
15 Pumpe
16 Ableitungsmittel
17 Versorgungsmittel
18 Anschlußleitung
19 Anschlußleitung
20 Anschlußleitung
21 Anschlußleitung
22 Anschlußleitung
23 Leitung
24 Leitung
25 Verbindungspunkt
26 Verbindungspunkt
27 Verbindungspunkt
28 Verbindungspunkt
29 Verbindungspunkt
30 Verbindungspunkt

31 Verbindungspunkt
32 Verbindungspunkt
33 Verbindungspunkt
34 Anschlußleitung

Patentansprüche

1. System für Brenner-Kessel, insbesondere Gas-
brenner-Kessel, umfassend mehrere von Wasser
durchströmte Elemente, gekennzeichnet durch
einen modularen Aufbau, derart, daß die Anzahl
und die Reihenfolge der im System (10) verwende-
ten Elemente (11,12,13, 14, 15, 16, 17) frei be-
stimmbar ist.

2. System nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, daß jedes Element (11, 12, 13, 14, 15, 16, 17)
über eine erste Anzahl von internen Leitungen (23)
für einen Warmwasser-Kreislauf und/oder eine
zweite Anzahl von internen Leitungen (24) für einen
Heizungswasser-Kreislauf verfügt.

3. System nach Anspruch 2, gekennzeichnet durch
vorgegebene Verbindungspunkte (25, 26, 27, 28,
29, 30, 31, 32, 33) zwischen den internen Leitungen
(23 bzw. 24) untereinander und/oder zwischen den
internen Leitungen (23 bzw. 24) und Anschlußlei-
tungen (18, 19, 20, 21, 22) für den Warmwasser-
Kreislauf und/oder den Heizungswasser-Kreislauf.
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